
A M t S - V l a t t.

^«-46. Donnerstag ven 17. N ^ r i l i»34.

ElsNbernial -- Verlautbarungen.
C u r r e n d e

des k. k. illi^ischen G«,lbcrniums ^u Laibach. —
Ucber die B^hlindlung der am :. März d. I .
»n der Kerie 69 verlosten Banco» Oblicianonen.
— I n Folge hohen Hofkamm^r» Präsidial- De-
crelS vom I d. M . . Z. lo5o/ wird mtt Beziehung
auf dle Gubernlal - Eurrende vom i ^ . 3?or>em,
der 1829, Z. 256^2, bekannt gemacht, daß die
am 1. März d. I . »n der Gerie 69 verlosten
fünfpercentlgen Banco,Obligationen von Num-
mer 6 ! 2^ l bls einsch,l>eß»g Nr . 62148 nach den
Bestimmungen des allerhöchsten Patentes vom
21, März i3i6gegen neue, m»t fünfuom Hun-
dert »n EonvenNons»Mün;e verzinsliche «Btaats-

' schuldoerschreibungen umgewechselt werden. —
yachach am 12. Mär ; i83^.
Joseph CamiNo Freyherr v. Schmidbuvg,

Landes - Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P t i m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o ^ ra f v. G a u r a u ,

k. k. Gubernnü. Nach, als Referent.

Z. ^.og. (3) N r . ^3c)5.
C u v r e n d e

des k. k. illyrischen GubermumS;u Laibach. —>
Dle mit allerhöchster Entschllcßinig vl?m 28.
Jänner l. I . erlassenen Bestimmungen in 55c-
zug auf die Ausübung der Dampfschiff-
fahrt werden bekannt gemacht. — Seme Ma»
jesiäc haben mtt allerhöchster Entschließung vom
28. Jänner m Bezug auf die Ausübung der
Dampflchisssahrt folgende Bestimmungen zu
erlassen geruhet : D,e für dle Dampfschiff-
fahrt bestehenden desondirn Dlrectiven vom I.,h-
re l 8 l 7 sind m Bezlchung auf dle Dampf-
sch'fffahrt zur Gee aufgehoben, und w dle
Dampfschiffahrt zur Bee wie jcde andere Hck,ff-
fahrt zu behandeln; doch sind hlebei dle mlc
HofkanzleilDecret uorgesHriebcnen zOichcrhcüs-
maßregeln (kund gemacht ourch dc>s hierortige
<?lrclllcn'evomi6. Apr»l i 3 , ) i , Z. 852l) gcnau
zu beobachten. Auch ist dle im §. 7 oer Direc-

Nuen vomIühre i L l 7 enthaltene Begünstigung
dcn lliucrnchmern der Dampfschlfffahrt noch
fern r qess^ttet. — Dagegen dlelben ln Bezug
auf die iandseen dann ströme und Flüße d»e
Direclloen vo.n Jahre ,6^7 noch fe<ncr n̂ Wirk ,
s,imfelt. — WaS den Gau der zur Meerfahrt
bc>^l!:imlen Dampfschiffe betvffc, so ist inFa l -
len, wo ausschllcßelioe Privilegien hierauf an-
qelucht werden, nach den Bestimmungen des
Pl'lvlleglumk - Patentes vom 3 i . März 16Z2
vorzugehen, und bewilligen s>e. Majestät,
daß die Dampfmaschinen und andere dazu ge-
hör ',,' Erfoldernlsse für den Zweck der Dampf«
schifffahrt aus dem Auslande, so lange es er-
forderlich ftyn wi rd, zollfrei bezogen werden
dülfen. — Uebrlgens versteht es sich vonsclbft,
daß d»e noch gültig bestehenden Privilegien auf
die Dampfschifffahrt am Meere für die Dauer
derselben aufrecht erhallen werden. — Dieses
wird in Folge hohen Hofkammcr, Decrets vom
22. Februar l. I . , Z. 5?75 hiem«t kund ge-
macht. — ialbach am 3. März l6)^»

Iostp!) Camillo Freiherr v. Schmidburg,
^andes^Gouverneur.

E a r ! Graf ;u Welspe r g , R a i t en au
u n d P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Leopo ld Graf v. We lse rsh e imb,
k. k. Gllbernialrath.

3. 4 l 0 . ( I ) N<I Gub. Nr . 45?5.
V e r l a u t b a r u n g

des kaiserl. königl. »llyrischen G^berniums. —
Der Vermögensstand drs Holohe>m'»chcn Taub«
fiummen-Stlfcungsfondes für Krai», undKarn-
tcn mit Schluß des Verwaltungkjahrcs »653,
wird durch die nachfolgende / von der Provm.-
zial-Gtaalsbuchhaltung zusamm^ngefiellte Ue-
bersicht der Einnahmen und Ausgaben vessel«
ben, zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —
LlNbach den i 5 . Nlarz itt .^i.

Joseph Ccumllo Freyherr v. Schmidburg,
Zeno (lzraf v. S a u r a u ,

k. k. Gubermal-Rath.
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»ä Buch.-Nr. 23. äs i83ä.
U e b e r s i c h t

der Einnahmen und Ausgaben des Franz Holdheim'schen TauösiumlN^tiflungsfondes v^n Kram und Karnthen für das Verwaltungs'Iahr i335.

». - - - ,. i ^ (^ie^betraa in

Z S i n n a h m s . G e b ü h r einöln f zusam-^Z A u s g a b s - G « i ü h r einzeln j zusammen

. An Dimdendm-Er t rag«°n B a n k - A c t i e „ p ° . ^ ° ° ° f l . . . 5ä4 - ! ' U«f Verpffegek°sien der vier Taubstummen-Kinder im T«ubstum- ^

. ,. In te r .ssen .» „ ,» , i . ^en in öffm.l. Fondspr.2g79 st. ̂ 9 > ^ k . .7« 5 ° ^ w ^ ^ , t t t t ° ' " ^ ' ^ ' ' ' ' ' ' ' ' - - ^ ° ^
3 „ zugewachsenm A t t w - oder Stammuermögen ^52^» " " ° . ^ ^ , . > - » » - ° ^

» ^ ^. 3 Auf Blttragc und Süpeudien z» dcn Vcrpstegskosicn lu l l
ä .. emgekaufte» «taa.spapieren 3 « . - '̂  " ' " ^ m m ° r Kmde« in «ndern Instituten . . . . . : L ° -
S ,, zun.ckoerrech.uten Vorschüssen v°m Ankauft der Obligationen 3 ° ° - ,353 i ^ ^ ^ ^ , „ z E , ^ für eingekaufte Staatepapiere . . . . ,82 12
-.' < .̂e ,. .̂ ^ ^ in Naren ss?? ss 2 ^ i l / . k r i ./. 5 verschiedene Ausgaben . . . . . . . . . . . 21 44
H.ezu den »nf»ngl.chen C»5erest< , " ^ ^ ^ . . «S°7 . - , ^ ^ ^ , , , ^ ^ , s s e zum Ankauft der 0 b . , ^ ^ ^ ^ . _ ^ I . . „ „

klammen ^ ^ , , , . „ . ^ ^ « . , ^ ^ " ^m ^ ^ ' ' ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Hievon sind jedoch nut Ende October i 8 Z 3 noch nicht realisirt wovdcn: I
2.) an Dividenden-Ertrag der Vank-Act ien für das lsieScmcsrer i ä 3 Z 2 4 3 s i . ^ k r . j ß .̂ <- " " ^ ' ^ ,.
d . ) an Interessen von Capitalien in öffentlichen Fonds . . . . . 7 3 , . 3 o „ « Zusammen . . . . 99o5 4 ^ 4

c.) an zugewachsenen A c t i v - oder Stammvermögen 3 « — « 429 50 I Hicvon sind an Vevpflegskosien üä 1 . . . . . . . . 320 fi. — kr.
, , , . ^ ^ ° und an St ipendien und Beiträgen 2a I 40 „ — „

.Hauptsumme, der wirklichen Empfänge . . . . 9Z45 4 8 ^ — — .
! ^ > » m i t E n d e O c t o b e r i 8 3 3 u n r e a l i s i r t g e b l i e b e n . . . . . . . . . . z ß ^ —

H a u p t s u m m e , d e n j e n s e i t i g e n E m p f a n g e n g l e i c h . . . . . . . . « 5 4 5 / 8 2 1 4

(I.. 5.)

K, K. illyrifche Prllvinzial-Staüttbuchhaltung., Laibach den 1^. I ä n n e l ^

I . K um mar , m. p.
Vice-Buchhalter.

M a t h i a s Schivitz, m. V'
Rechnung? Räch.,
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Z. 425. (2) Nr. 5709.
K u n d m a c h u n g .

Concurs um die Stelle eines Verwalters
und eines controkirenden Amtsschreibers beider
ob der ennsischen Prou. Zwangsardettsanstalt.
Fürd ie in Llnz^u eröffnende HwangsarbeltSan«
ftalt für die Provinz Oesterreich ob der Enns
und Salzburg ist d»e Stelle eines Verwalters
und eines controllirenden Amtsschreibers zu besez-
z?n. Die Anstellung tnescr Beamten gesH,eht dc.
f ini t lv, und sie haben sich aucdrücksichclichchrer
Entlassung und Pensiomrumg all jener Be»
filmmungen zu erfreuen, w. l ve die Gesetze für
«Staatsbeamte feststellen. — VNt der Verwal-
tersstelle lst i ln Gehalt jährlicher 3aa ft. E .M. ,
freie Wohnung in dem Gebäude oec Anstalt ,
Beheitzung und Beleuchtung, mit der Bedien-
Nung des controlllrenden Amtsschreibirs ncben
der unentgeltlichen Wohnung un Gebäude dir
Anstalt, der Behechung und Blleuchi^nq »m
Gehalte von ,ährl. 600 st. E. M . verbu^d^n.
— Dagegen hat der Verwalter eine ö'autwn
von 600 st., der contlolll'ei.de Amcsschreiber
aber eine Caution von /^00 fl. 3. 9)^ nach den
für den Eaullunserlag bestehenden Vorschriften
zu erlegen. — Dtejemgen, welbe eine oder
dle andere dieser Bedlenstungen zu «rhalten
wünschen, haben ihre gehörig belegten Gesu-
che b'K 3c>. Apnl d. I . bei der k. k. iandesre,
gierung zu Llnz zu überreichen, und darin
lnsbejondere auch vollständige Fi^chnungskün-
digkctt, und b«e Fahlgkeit, obige Caution er-
legen zu können, t>>3 Competent«»', km die Ver,
waltersstille aber auch Kmnlmssc uon dem We-
sen solcher Anstalten, un) technische Kel,m-
siisse von den darm vorkommenden gewöhnl^
cyen Arbeiten nachzuweisen. —̂  Von der f. k.
Landesregierung Llnz am i , . Mälvj 1«.^ .

J o h a n n N e p. H ö ß ,
k. k. Reglerungs - Secular.

, Ktavt- unv lanr»rechtliche Verlail idarungen.
Z . ^,23. (2) Nr . 253/.

E d i c t .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird kund gemacht, daß am 28.
Apri l l. I . / im Hause Nr . Z , m der Polla-
ua-Vorstadt, zu den gewöhnlichen Amtöstun-
den, die zum Franz Münjcl'schen Verlasse ge-
hörlgen Fährnisse, als: Prätiosen, Einrich-
tungsstücke, Leibes- und Hauswäschc :c. wer-
dki: versteigert werden.

Latbach am 5. Apri l i 3 3 4 ^ ^ ^

3 7 ^ 0 . (2) ' N''- 22N3.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchcc

in Kram wird befalilit gemacht: Es sei über
Ansuchen des Anton Ier ina, gesetzlichem Ver-
treter seiner minderjährigen Kinder Anton,
Johann, Mar ia , Iosepha, Antonia, There-
sia, Francisca und Anna, dann der Iosepha
Ierma, gebornen Krcnl, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast, naä) der
verstorbenen Agnes K ra , l , die Tagsatzung auf
den 26. Ma i lUZH, Vormittags um 9 Uhr,
vor diescm k. f. Stadt - und Landrechte bc«
stimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus w.̂ s immer für einem
Rccktsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgcliend
darthun sollen, wldligens sie die Folgen deS
§. 6 l 4 b. G. B. sich selbst zuzuschrclden ha-
ben werden.

Laibach den 1. April !Ü5/».

'ZT^TT^) ^ Nr. 2236.
Von dem k. k. ^ t ad t - und Landrechie

in Krain wi^d bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Dr. Jacob T raun , als Anton
WuzeM'schen Verlaß-Curator, zur Erforschung
der Schuldenlast nachdem am ,9 . I ä n n c r d . I .
verstorbenen Krelsamtskanzellistcn Anton W u -
z?lli, die Tagsayung auf den 26. Mcu^LZH,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. 4?tadt-
und Landrechte bestimmet worden , bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Ncchtsgrunde Anspnich zll
stellen vermeinen, solchen so gcwiß anmelden und
rechtsgcltcnd darthun sollen, widriges sic die
Folgen des §. ü iä b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laibach den 1. April i3)4-

I m Hause N r . 99, in der Ro,engasse,
hier, werden am 2 « . d ^ M . , Vormittags von
9 bis 12 U h r , und allenfalls Nachmittags
yon 2 bis 6 Uhr, die AnnaHok'schen Ver-
laßcsscctcn, a ls : Kleidungsstücke, Wälche,
Euirichtungsstücke, Küchengcräthe, BNder :c-,
öffentlich versteigert.

Laibach am 6. Apri l , 8 3 ^ ^ .
- ^ ^^^^

^ ' Am 17. d. M . , und allenfalls an den
folgenden Tagen, werden zu den gewohnl,-
chen Ämtött^'nden »m Bparovlh jchen Hauje,
nackst dcm Bischofshofe am Platze, die Georg
Slch?rl',chcli Vcrlaßeffecten, al5: Mannßkln^
dung, WasHe, Einrichtungsstück? :c. öffenl-
lich "versteigen.

, La»dach am 8. April i324.



Anhang zur Rmbacher Ncitmm.
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! . 2 . ^ 2 7 5,2 27 - ' 7 ^ ! ^ ^ ^ __ __ _ __ 7 chou wo i r . w o ^ l c h t . — I l 0
i I , 5 , ! ' 7 5 9 2 7 3.9 7 ^ ^ ^ . ^ ^ ^ t rnb t rnd - I «' 6 ,

de« h ie r A n g e k 0 mmcn en un d Abgereisten.
Den 12. Hr. Otto von Ottcnthal, k. k. (^amc. '

r^lrath und ^^meral-Nezirks-Verwaltungs-Vorstehcr zu
Klagenfnrt, von Klagenfurt. — Hr. Adolph ClM-
schow, Handelsmann, von Klagenfurt nach Tricst. —
Hr. Ferdinand Graf v. Cantelli, Besitzer, sammt Ge-
mahlinn, von Gö'rz nach Grätz.

Den »5. Hr. Johann Frcihcvr von Plithon, Pri-
vatlr, von Wicn nach Trirst. — Hr. Franz Edler v.
Bleileben, k. k. Kreis-Sccrclär^ Hr. Felix Lcvl̂  Han^
dtlsmann; Hr. Marcus Morpurgo, Besitzer; und Hr.
Friedrich Edler u. S ta l l , Besitz«,, > alle vier von Tricst
nach Grätz.

Den I?». Hr. Joseph Starre, Handelsmann,
nach Wien. — Hr.Wilhelm Andraws , Privater, von
Wien nach Trieft. — Frau Laura Edlc v. Eormani,
Private, s. Sohn Ferdinand; und Hr. Georg v. Nold,
kaiftrl. russischer Garder Rittmeisteri beide von Trieft
nach Gratz.

Den 9. A p r i l l 3 2 ^ .
Fr^nz Ionk , Taglöhner, all ^3 Jahr, in der

S t . Peters-Vorstadt, Nr. 92, am Schlagfluß.
Den l3 . Joseph Dodniker, Institutsarmer, alt

N"> Jahr, in der Pollana-Vorstadt , Nr. ^? , an d?r

D<n 1'l. Dem Anton Kuschnig, Taqlö'bnei-, s. Toch-
ter Mar ia , alt 50 Jahr, in dcr Kvengasse, 9lr. L9 ,
an der hitzigen Gehirnhöhlenwassersucht.

«5ourg vom N . Ä ^ p r i l 1834.

<!5taal«lchuldvtlschrt!bungen ^ 2 v. H, s>«s M )97 2lä
dct 0 dclto , z» 2 l j l v . H . ( u i C M . ) 5 , 7̂ 6

Verloste ObUa,.>c>o,i.. Hofkaw'^

,,a! > Obligat, oer Stand« o.H^,4 v ,H .^ -^ —
Tyrol f z u 5 , z , . . > > ^ -

D^ei. mit Vtrlos. v. 1.1820 für ^ 0 st. (in CM.) 2o2 ijz
Ovll^ation. oer >̂'.!q<m. und

Ungar. Hoftammer zu 2 ij2 v. H. fix CM.) 57 ,j4
velio detco zu 2 v. H. (n,CM.) ä5 äj5

(Äerarial) (Oomest.̂
Üdl'gMontn der Stände^ , (C.Ai.) ( E . M )

0. 0sltlr«'ch lnnef u,it>^zuz «.H.') — 46 <I5

tt,<n. Madien . Schle.^u , ,/Z v H.'> — -
si>n. St<yerma»k, Kärw/^, , y,H ( ^5 .̂5 ^
« - , Xtain und Gorz ^ zu 1 5/4 «.H.^ ^ -^

Vank.Acti«n pr. Stück 1246,4, >« <K. M .

C^ubn-nial - Vlerlantbarungen.
3. /,2/.. (2) N r . i l 2 5 g .

^ »c»ta t t 0 ns - K u ndmachung.
Die VclsckaffllliI der für die k. k. Dika-

sterien im M,l,tär «Jahre i655 erforderlichen
P^pltrgatNinqe^ betreffend. —> Z«r Slcher»
flellung des Bedarfes der erforderlichen Papier?
gatlu'rgcli für die f. k. Dikatterlcn für das
Mll l tär i Iühr i ß I 5 , wird zufolge Hofdecre«
icß dcr k. k. allgcm^lrieli Hcfkammcr vom 20.
Februar »8)4, F. 65ää, eine öffentliche Ver«
ftelgertn-lg am 2. I u i n i65^ um ̂  Uhr Vor?
mitragst, ,m Raih^saole dcr f. k. n. ö. Landest
reglerung abgehalten werden. — !.) Die i ie -
ferulig der bc^öihlgten Papiersorlcn hat sich
auf nachstehende Auatit l taicn und Ganurigen,
w^von die Musterbö^en uno Auerufepreise bei
der Gubernial' <35vsdl:5-Dn-ection ,n Laibach,
vom 26. März angefangen, in den Vormit«
ragßsiunden elngc'ehen werden können. i .)Ve»
l ln^^p ler )(,> R'cß; 2.) Postpap»er ißo Rieß f
5.) Vl)ltra^5pcplcr 58c> Nleß; /».) Kanzleipa»
pl'r i ^ Zoll Höhe, l? Zoll Brette, ln zwei
Parthlen, jede zu 1000 Nl 'ß, 2000 R l tß ; 5.)
EolN'pipaplcr, die Größe wie belm Kanzleipa»
pn-r, m zwel Parthicn, jede zu 1200 Rnß, folg«
lich 2/z0o Rleß; 6.) Median - Bchltlhpavier^
großes, i5a Rleß; 7.) Median«Echrelbpa-
p>cr, klelnes, 3oaR»eß; 6.) Meblan'Drncss
pav,er 16 R,.ß ; <),) Rcgalpapier, 2) Guper«
regat 12 N»eß; 10.) Regalpavler, I)) großes/
21 Rleß; i l.) Neyalpapler, c) mntleris, 20
5iicß; 12.) Regalpiipler, cl) klc,nes, ,0 '^ leß;
!Z,) Klc,n ' Elnmachpap'rr 5 to Rieß, iH.)
Packpapier, u) großes, i6o R,eß; ,5.) Pack-
papier, d) mittleres, 49 Rleß; 16.) Packpa,
pier, c) kle'.nes, 2 , R,eß; 17.) Flußpapier,
^) welkes, 220 R l lß ; l 8 . ) Flußpapter, d )
swwarzes, 164 Nteß. — , . ) D,e lieferung
selbst hat an dle Wiener ventral - DlrecNon
der Dlkast^r,al » Gebäude zu geschehen, und
zwar dergestalt , daß von dem abzuliefernden
Quantum, am 1. August ib24 ein Sechstel,
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der Rest aber nach Verlangen der Direct ion
in monatlichen Terminen, und zwar : das
Ganze längstens bls i . August i 6 3 5 , ko-
stenfrei abgegeben werden .muß. — Z.) Bei
der Versteigerung werden versiegelte Offerte
angenommen, d»e längstens den Tag vor der
öffentlichen Versteigerung bel der k. k. n. ö.
Landesregierung eingegeben seyn müssen. Am
bestimmten Tage wird die öffentliche Verstel«
gerung abgehalten/ nach vollendeter mündll?
cher Versteigerung werden die schriftlichen A n -
böte eröffnet, und es wird dem Mlndestbieten-
den mit Vorbehaltder Genehmigung der hohen
Hofcammer, die Lieferung zuerkannt. Wenn
mehrere Anbote gleich sind, so bleibt der hohen
Hofkammer die W a h l des Er,iehcrs vorbehal-
ten. Nach Abschluß des L>c«tatlonSacteS wer«
den unter keiner Bedingung mchr nachträgli-
che Anbote angenommen. — 4.) Die mündli-
chen und schriftlichen Anbote werden sowohl
auf jede einzelne G a t t u n g , und bei oemKanz»
l t l - und Eoceptvapler auf j ^ e einzelne Par-
thie, alS auch auf mehrere P^rthien, und auf
da5 ganze Lleferungsquantum angenommen/
und bei übrigens gleichen Felsen ^^.^ denje-
nigen Anbot der Vorzug gegeben, welcher sich,
auf dit größere Menge erstreckt. — 5.) Alle
Bauiere müssen in Ueberelnstlmmung mit den
vorgelegten Mustern von guter Qualt tä i gelie-
fert werden, das Schreibpapier darf mchi ft»?«
ßen. — Ausschuß oder unbrauchbar befunde-
nes Papier wi ld von der Direction nicht über.-
nommcn, und muß mit Qualttätmäßigen er,
gunzt werden. — 6.) Wer d»e Lieferung emer
ganzen Vat tung oder einer Parthle über«
n immr , macht sich auch verbindlich, den all«
fäll igen, im Laufe des Mll l tär jahres i 355 ent-
stehenden Mehrbedarf uin den L»cttallonöpcelS
zu liefern. — 7.) Gollte die be^un^ene kle-
ftrung nicht zugehalten werden? so »st dle D , -
rectivl i berechtiget, den erforderlichen Bedarf,
auf Kosten des Erstehers belzuschaffen. ^-
8.) Papierfabriken und Papierhandlungen ha-
ben bel ihren Antragen weder ein Reugeld.noch
«ine besondere Caution zu erlegen, wohl aber
werden bei Bezahlung der ersten L'.eferung l o
Percent des ganzen Kaufschlllings zur Sicher,
ftellung, des Aerars b»S zur vollendeten Liefe-
rung zurückgefallen werden. — Andere Eon?
currenten haben 10 Percent ihres Anbotes zurv
Slchersieklung entweder baar, oder i<2 tzvcaats«
papieren nach dem Course zu erlegen.,, welche^
lm Falle sie Bestlnetende bleiben, als Euutw^n

b>s nach Bee.idigun,; der Licferung zurückge-
halten^ sonst aber nach Beendigung der Ver-
weigerung gegen Zurückgabe des allfalligen ih-
nen ausgestellten Empfangsscheines, zurückge<
stellt werden. — 9.) Die bedungene Zahlung
wird unucrweilt nach Ueberreichung des mit den
Empfangsbestätigungen versehenen Conto, und
zwar ,n jener Proo in ; , wo der Ersteher es ver«
langt , von Veite der k. k. allgemeinen Hof-
kammer ftüßlg gemacht werden. — ,o.) Goss,
te ein Concurrent die Lieferung nach anderer:,
als den vorgezclchneten Mustern zu überneh-
men wünschen, so steht es ihm f re i , s.ine Ar>-
bote nach selbst gewählten und delzuschlleßen-
dcn Mustern , jedoch m>t möglichster Beobach«
tung des Formats einzurichten; doch kann cr
einer Berücksichtigung feines Anbotes nurdann
erwarten, wenn bn der Ver lagerung ftlne
Muster annehmbarhcflinden w^rocn, d>? >prel:
se für die abzuliefernde Meng? d?n Ftscalprels
nich' übersteigen, und üdrigcns er der M m -
destdincnde blelbt. — Indem sich die f. k. all-
gemeine Hofkammer die Genehmigung des L i -
citatlonsausschlages vorbehält, h!eibc,i dle Er-
steher für ihren Anbot, bis zur Herablangung
der hohen Entscheidung verbindlich, welche ltt«
nerh^ld acht Tagen nach Abschluß der L i c i rä^
i»un ati dle k. k .n .ö . Regierung erfulgcn wird.
— Von der f. k. n. ö. Landesregierung. —.
Wlsn den 3. März i 8 3 ^ .

A l o i s N u b a n a , m. n.
,,? „ k. k. n. ö. Äegierungs-Secretar.

NrMmmUche ^erlautbarunMn"^
3- ^43. ( l ) N r . ^ o ä g .

K u n d m a chung.
Ueber Ansuchen der k. k. Londksbau « D i -

rection vom Z i . vorigen, Empf. 5. d. M . ,
N r . 6Ü2, wird hiermit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß bis znr vollständigen Her-
stellung einer gemauerten Brücke zu Neumackll
eine Nolhbrücke best.hen werde, welche ab^r-
nur bei nner Last von/ ,0 Zentner >mt Sicher-
heit befahrbar sein w i rd ; es werden demnack
alle Fuhr leute , welche über /;o Zcnttn aela»
den haben, durch d«e daselbst bestellte Aufsicht
zur Abladung des Mehrgewichtes verhalten
werden. — K. K. Kreisamt Lalbach am , 2 .
Apr i l i83ä-

TtclÄt- uuv lanvrechtlilhe Ver lau tharungen^
Z. /»^9 ^ ) ^ ^ ! Vtr. 2 5 ^ -

.Von biM f . k. S t i fd t« und Lassdlechle
in Kra ln w,rd bekannt gemacht, dah dt? zum

^3 , Amts-Blatt Nr. 46. o. 17- M S 5 ^ ^
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IohHnn Pototschtn'k'schm Verlasse gehörigen
Effect^,, bestehend in ^ silbernen Eßlöffeln,
m?t)rcren Kleidungsstücken, Geräthschaften und
einigen G-mählden, den 23. Apr»! l. I . , und
aienfalis dle darauf folgenden Tage zu den gc»
wohnlichen Amcsstunden lm Haul« Zlr. <), , „
der Eapuciner, Vorstadt, gegen sogleich daar
zu erlegende Bezahlung versteigerungöwelfe
werdrn hlnlangegedcn werden,

^nbach am »5. Apr' l l33ä.

vermischte Verlautbarungen.

Von dem Bczil?^erichte Weißcnscls wird tund
ftemacdl: (Zä sey aul Ansuchen des Andreas hle>
bania Ucd^n'.i v^n Nron iu , wioer Thom >̂K F a l t e r ,
>u!"!' ssotnlt vc»n 'vöal2> wegen ^us dem wirlhj ^ane«
ö„.t t l^en tte^leiche, <Kl<>. H.Apnl »U52 ihm scbu!»
dl^en 3"7^ . << ^ ^- ' ln die executive Fcilvieiung
tcr,, dem ^ehtcrn gehörigen, zu Wa ld , 5uk C ^ s .
Nr. 2a. gelegnen, der heclschaft WelhenjelS . .^,d
Uld Nc. 2»ä dienstbaren, sammt oen dazu stchori.
gen Glünden auf »9.7 ft. 3o l r . , gcllchtlich yeschäy.
ten Kaische bewilliget, und ,u deren Vornahme eer
«c l̂e Termin aas den 2^. Februar, der zwelte auf
len ». April und der dritte auf den ». M a l ,354,
jedeSmal'LolmittaqK um 9 Uhr, >n I^l.a oer Rs«.
lnäien mN dem Bcisahc angeordnet worden, daß,
im Falle die Veltaufgodzecte vel der ersten oder znei,
len ^agfahung n,cdt um oier üdei den Hchähungs.
werth an Mann gebracht iveroen tonnten, solche
bei der dritten auch unter demselben bintangsglden
lrerden rvüioen.

Wovon ^ictatjoyHlussige mit dem Ncmerlcn
in Kenntniß qcschl weiden, dah dle Verllelgelun^z.
devinqnlsse und dc>s Schäßungsprotocoll in del hicr«
orcigcn Oeilchtslanzlel zu den gen^hnllchen A ncs»
stunden eingesehen uno in üdschrifl erhoben, werden
tonnen.

Krsnaa am i5 . Jänner ,854.
A n m e r k u n g . Ne» cer ersten und zweiten Tag.

fayung hat sich lein Kauäusiiger gemeldet.

><. 43«. (>) Nr- 662.
tZ d i c t.

Vor d/m BezirtSgerichte P>>ll2nd in Unter«
teain haben aNe Jene, rrelche an'die Äerlüssen.
schaft deö, am »2. December »854, zu Vorn.
schloß verstorbenen Aeznrswundarzten Zranz Sup.
pan als(Zrden, oder aus was immer für einem
Rech'cZacunde Anspruch ,u machen gedenken, diesen
Anlxcuch blnnen e'nem ^ahre und sechs Wochen
v o ^ unten gesetzten Tage a n , so gewlh hlerortü
feidst o'er oucch einen Hcv^mächtissten anzudlin.
nen, als w:origenfa!Is d,e Gcrlassenschafc ml l dem
aufgestellten (Hurator, und der <iÄ allenfalls aug.
l?e,scnden Erden nach Volschrijt der Gesetze oer»
handelt werden wird.

^Holland am 27. Iecember ,354.

3 - ä46. < l )
Jose pHa Schonn,

Frauen - Putzwaaren-Händlerinn und Stroh-

hut - Putzerinn m kaibach, empfiehlt sich ei«
nem hohen Adel und dem verehrungswürdigen
Publlcum nnt allen Gattungen ihrer Erzeug-
lnsje, nämlich: mit seidenen unb aus andern
mcdcrncn Steffen verfertigten Putz- und Ne«
g!lg6chütcn, allen Sorten von Strohhuten, in-
glclchcn auch m,t schönen T ü l l - , Anglais- ,
Putz, und Ncgl'göehaub?» nach dem neuesten
Geschmacke. Rücksicht!ich der besonders guten
Stellung und Form ihrer Erzeugnisse erlaubt
sie sich zu ihrer wittern Anempfehlung anzu-
führen, daß sie in Wien mcht nur alle Gar«
tungcn Frauenhüte und, Putzhauben, sondern
auch m der dortigen Strohhut - Fabrik die
Strohhutplitzcrey mit besonderem Erfolge und
zur Zllfliedcnheit nach der neuesten Wiencrart
erlernt habe; daher schmeichelt sie sich durch die
billlgstm Preise, dic Ehre ,elnes geneigten Zu-
spruches hoffen zu dürfen. Auch werden alle
Ncparcuuren besorgt und eben so obige Waa-
ren zum Putzen angenommen, und nach mög-
lichster Vollkommenheit wieder zurecht gemacht.

I h r Verlagsgcwölbe wird nach Georgi d.
I . alls der Schusterbrücke, und im künftigen
Ma i -Ma rk t auf dem Iahrmarktsplatze in der
gemauerten Hütte, N r 5 , seyn.

K u n d m a ch u n g
der Badetouren im stand. Tobelbade.
I m stnerm. stand. Tubelbade nächst Gratz

wird die Ordnung der d>eßjal)r»gen fünf Ba-
detouren folgendermafsin Sta t t haben:
Die erste Tour vom »H. Ma» bls emschlleßlg 6.

I u l n — Ä/z 3ag4.
Die zwelte Tour vom 9. Jun i bis einschließig

2. I u l , — 25 Tage.
D»e dritt l Tour vom ^. Ju l i bis einschlicßig

27. Ju l i -^ 34 Tage.
Dle vierte Tour vom 29. Ju l i bis einschließig

2, . August — 24 Taqc.
Die fünfte Tour vom 23. August bis einschlies

ßlg 12. September — 21 Tage.
Die (Tttel) Herren und grauen Curgaste,

belieben dle Beilegungen der Zlmmer frühzei-
tig genug bei dem promsorlschen Director der
Badeanstalt, Hrn. Dr. Carl Gor iuvp, wohn«
hafl tns 12. M a l lm ersten sacke, Nr . 220,
spater aber im stand. Tobelbade selbst, gefälllglt
zu machcn.

D,c Preise der Zimmer sind nach Verschie-
denheit chrer Größe und GcsHaff<nhe,t zu 2c»,
2 « , 16,' i ^ , »2 und lo kr. ?. M . lägllch,
wl? solches der zu Jedermanns Ansicht lm Or-
te Todclbad angeschlagene Tanss enthalt, Us-.b
auch bel dem provisorischen Dlreltvr nahi rnn-
gcjchen werden kann.
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Die Preise der Bader, Bettfurntturen
Und Wasche sind für das laufende Jahr folgen-
dermassen in C. M . bestimmt:

2) für eme Badetour lM Gehbade vc,'n 21
Tagen ^ st.

d) dettu detto von 24 Tagen . . t5 ft.
(Kinder unter 14 Jahren d»e Hälf te)

Q) für ein warmes Bad »m Oehbade , 6 kr.
ä) f ä re i nwa rmeSBadmkup f .Wanne i g kr.
e) fü re in warmesBad mhölz. Wanne i ^ kr.
f ) fü r em kaltes Bad lm obern Ursprung? ^ f r .
ß> für d,e Fül lung eincß Elmerfasses mtt Bad -

wasser ^ kr.
k ) für den jedesmaligen Gebrauch eines Bad-

hemdes oder M a i l e l s . . . . 4 kr.
i ) detto detto elnes Badeblinkleides oder Lein-

tuches . . . . . . . . . 2 kr.
K) detto dctto eines Handtuches . , k»-.
l ) fü r ein vollständiges femes Betttägl lchß kr.
in) detto delto ordlnares delto . . /, f r .
n ) an Stal lgeld für zwe» Pferde nebst W a .

genunte^bringung täglich . . . 6 kr.
Ne» bleser Gelegenheit wlrd auch zur all-

gemeinen Kenntmß gebracht, daß jene armen
Kranken, welche den unentgeltlichen Gcdrauch
des Tobclbades mtt oder ohne Unterkunft u^.d
Verpf legung zu erhalten loünschcn, ihre mtt
den ärztlichen und l)üvfti^lcttsiel,gn!ss?'. be-
legten Gesuche lcmaNcli5 l>>s 1. M a l l). I . , bci
der steiermäi 5ljch ständisch VcrDrdncteli Stelle
einzureichen haben, wldl i . ic l i^ auf späler cm>
kommende Gesuche kei^e I^ücksicht genommen
werden w l rd . — Gray den 7. Apr i l l 3 ) ^ .

Tobelbad - Zimmer
zu vermiethcn.

I m freihcrrllch von Mandell'schen Gebäu-
de lM Tobelbade fnio Z'mmer für alle Bade»
Touren um o,e taüffmaßiqe^ Zinse zu vermie-
lhen. Auch können Babegäüc m,t Betten und
Bettzeug uw dle fesigcsetzccn Prelse bedllnt
werden.

Beliebige Anfra^e 'am H^' l iplaye, N r . 2 ,
im erllcn St.-ck, , bci I g l i a^ Diss^uer.

. Z. 4^5. 1/1° " " """
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Untcr^icbnescn aus dem G t , Ja»
tobs-P laye im Baron Rastner'sche,i Hause,
N r . i I a , sind oclschl?.dene vvlnlr te T»schl^'<
Arbslten <n Vorrach ge t^aH l , a ls : Här.gka»
f i c n , Vcdublad l und Hchreldkästen mtt v>er
Und fünf Schubladen 'uerl^h^'n / illlch m t t A u f i
s<>5 (8!^!i>5cheu) M!t,V2 Abchcilungen; dann
Velfctneoene Bc l ls ta l lcn , runde, vineckigte und
Uu.bzug5tlsche, dann V js,l ul^d bvopha's mi t

Nohr geflochten; ferners Zo D.uadrat» Klaf-
ter Fußboden, Tafeln von weichem Ho lz , mi t
K r e u z i n der M l t t c v o n h a r t e m H o l z , w e l -
che beretts vor emcm J a h r e ve r fe r t i ge t w o r ,
den sind. Auch sind be» dem N n t c r ^ c i c h n c l c n
mehrere Tausende F u ß t a f e l n v o n h a r t e m u n d
weichem H o l ; m der A r b e t t ; sollten aber siH
^ icbhaber u o r s i n d e n , die jolche nach c lgencm
G.s.bmack v e r f e r t i g t haben w o l l t e n , so be»
l l l b e n sich selbe be< dem Ul>ccr;!,'!cl),ieteli a»izu-
mc lden . F e r n e r s r r n d l?cka»!.nc g c m a . b r , duß
der G e f e r t i g t e m i t kcmem andere Hl>chlcr r c l «
emige t lss; auch w i r d f ü r jeden Wchadcn
a u f ein J a h r g u t gestanden.

La,bach den z 5 . A p n l i 8 3 ä .
J a c o b Z o l l n e r ,

Tischlermeister.

Z. 443. 0 ) '
A n z e i g e.

I n der Vorstadt Gradischa,
H a u s - N r . 67, sind zwei Getreide-
Magazine täglich zu vergeben. Das
Nähere erfährt man bei dem Haus-
eigenthümer daselbst. ^ ^ ^

A n z e i g e .
Unter;clchncttr gibl sich die Ehre

dem hohen Ade l , löbl. Mil i tär und
verehrtem Publicum bekannt zu ma-
chen, daß er den kommenden Gcorgi
Neustädtler Markt mit elnem wohl-
vcrsehenen Lager von den modernsten
Kappen,, besuchen werde,'welche bei
ihm sowodl im Großen als auch im
Klcin.n um die billigsten Preise zu
haben sind, und empfiehlt sick einem

V a l e n t i n A l j a n z i z h ,
bürgcrl. Kürschnermnster und Kappelma?

ch?r von '̂ aldach.

G c t r e i d - V e r k a u f .
Bei der Herrschaft!Vonl,egg sind mehrere

Hundert Mnllnge Wclyen, Korn, Gerste und
H,r5, nn Ganzen oder parthienrueise, gegen
qlnch bare Bezahlung täglich zu verkaufen.
Kauflustige wollen sich gefälligst hicvamts an-
melden.

Venraltungsamt der Herrschasl sonnegs
am 14. Apnl ^ü)4.


